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INHALT VON HEFT 6.

ZITE HALTUNG UND GESTALTUNG DES DEUTSCH-UNTER¬
RICHTS IM LEHRER-SEMINAR. Vorgetragen am 8. Oktober
1916 im Schweiz. Seminarlehrerverein in Baden von J. Howald,
Muristalden-Bern 229

KINDER-ARBEIT. Vortrag an der Jahresversammlung des Schwei¬
zerischen Lehrervereins, 25. Juni 1916, in Lenzburg. Von Dr.
Robert Tschudi, Basel 245

LITERARISCHES 265

jCüOnnement Mitbetroffen von der Ungunst der
Zeit, die mit den erhöhten Papier- und Jlrbeitspreisen das

Zeitungswesen schwer trifft, wird die Schweizerische
pädagogische Zeitschrift ihren Xebensgang fortsetzen. Der neue
Jahrgang wird zum bisherigen Jlbonnementspreis — 3 fr.
für jÇbonnenten der Schweiz. Sehrerze/tung, 4 fr. im
Einzelabonnement — erscheinen ; aber der teuren Zeit einen Zribut
entrichten, indem der Umfang etwas verkürzt wird, was unsere
JÇbonnenten eher verschmerzen werden als einen jfiufschlag
des Jlbonnementspreises. Wer einen der 27 Jahrgänge der
S- P- 3- durchgeht, wirddie Reichhaltigkeit undBilligkeitunserer
Zeitschrift rückhaltlos anerkennen und durch fortsetzung des

jÇbonnemenfs ihr über die schwereZeit hinwegzuhelfen suchen,

jfn interessanten und wertvollen Beiträgen für den nächsten

Jahrgang fehlt es nicht. Jndem wir die Schweizerische
pädagogische Zeitschrift dem weitern Wohlwollen der Seser emp-
pfeh/en, bitten wir um geft. fortsetzung und jYeubestellung
des Jlbonnements für das Jahr 1918.

Der 2>entralvorsiand des Schweif. Xehrervereins.

LITERARISCHES.

Schweizerischer Tierschntzkalender 1918. Zürich, Polygraphisches Institut.
15 Rappen, bei 20 Exemplaren 10 Rappen.

Wiederum eine gute Sammlung von Erzählungen, Gedichtchen und
Zeichnungen, die geeignet sind, Liebe zur Tierwelt zu wecken. Das kleine Büchlein

erfüllt eine grosse Aufgabe.
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